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#unwetterklage
Andacht für Helferinnen und Helfer
in der Flutkatastrophe

Swisttal-Heimerzheim,
Maria-Magdalena-Kirche
Montag 19.07.2021, 18:30 Uhr

Präses Dr. Thorsten Latzel,
Ev. Kirche im Rheinland
Pfarrerin Claudia Müller-Bück, 
Ev. KG Swisttal
Pfarrer Albi Roebke,
Notfallseelsorge Bonn Rhein-Sieg

Ablauf
Begrüßung
Votum
Lied	EG 382,1+3
Psalm
[Eindrücke]
Eingangsgebet
Kyrie	EG 178.11
Lesung I
Lied	EG 591
Lesung II
[Impuls/Auslegung]
Glaubensbekenntnis	EG 815
Lied	EG 587
Fürbitten	I Für die Betroffenen	EG 586
II Für die Helfer:innen
III Für die Seelsorger:innen
Vaterunser
Segen
Lied	EG 171,1-4

Begrüßung & Votum
Altar
Claudia Müller-Bück
Wir helfen und suchen Hilfe.
Unsere Kraft ist zu klein
für das Maß an Zerstörung.
Wir suchen die Gemeinschaft der anderen
und den Beistand Gottes.
Ggf. persönliches Wort der Begrüßung
Thorsten Latzel
Wir sind versammelt im Namen Gottes,
des Vaters und des Sohnes
und des Heiligen Geistes.
Amen.
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn,
der Himmel und Erde gemacht hat,
der Bund und Treue hält ewiglich
und der nicht loslässt das Werk seiner Hände.
Persönliches Wort der Begrüßung
Anschließend treten beide Liturg:innen ab.

Lied: EG 382
1. Ich steh vor dir mit leeren Händen, Herr ...
3. Sprich du das Wort, das tröstet und befreit …
Psalm
Albi Roebke
Altar
Worte aus Psalm 46.
Gott ist uns Zuflucht und Stärke,
ein bewährter Helfer in allen Nöten.
Darum fürchten wir uns nicht,
wenn die Erde auch wankt,
wenn Berge stürzen in die Tiefe des Meeres,
wenn seine Wasserwogen tosen und schäumen
und vor seinem Ungestüm die Berge erzittern.
Der Herr der Himmelsmächte ist mit uns,
der Gott Jakobs ist unsre Burg.
[Eindrücke]
An dieser Stelle könnten die Liturg:innen und/oder andere Notfallseelsorger:innen kurz persönliche Eindrücke schildern. Ob das realistisch ist, muss vor Ort entschieden werden. Die Statements könnten jeweils vom Kyrie-Ruf EG 178.11 (s. u.) abgeschlossen werden.
Eingangsgebet
Albi Roebke
Altar
Gott,
wir sind hier.
Helferinnen und Helfer,
Seelsorgerinnen und Seelsorger.
Die letzten Tage waren anstrengend
und erschütternd.
Normalität und Abgrund
liegen so eng beieinander.
Wir kommen zu dir mit unserer Erschöpfung,
mit unseren Fragen,
mit tiefen Eindrücken.
Wir sind Menschen
mit so vielen Schicksalen begegnet.
Sie alle tragen wir in unserem Herzen
und legen ihre Erfahrungen in deine Hand.
Gib uns Kraft und Ruhe, hier und jetzt.
Erbarme dich unser.
Kyrie: EG 178.11
Herr erbarme dich, erbarme dich.
Herr, erbarme dich, Herr, erbarme dich.
Nach dem Kyrie tritt Pfarrer Roebke ab.
Lesung: Josua 1,5-6.7.9
Claudia Müller-Bück
Ambo
Lesung aus dem Buch Josua.
Bevor Josua das Volk Israel
durch den Jordan führte,
sagte Gott, der HERR, zu ihm:
Niemand kann sich dir entgegenstellen,
solange du lebst.
Ich werde mit dir sein,
wie ich es mit Mose gewesen bin.
Ich lasse dich nicht fallen
und lasse dich nicht im Stich.
Sei nur ganz stark und mutig!
Gib acht,
dass du ganz nach der Weisung handelst,
die dir mein Knecht Mose gegeben hat!
Du sollst davon nicht abweichen,
weder nach rechts noch nach links.
So hast du Erfolg bei allem,
was du unternimmst.
Ich habe dir doch gesagt,
dass du stark und mutig sein sollst!
Fürchte dich nicht
und schrecke vor nichts zurück!
Denn der Herr, dein Gott, ist mit dir
bei allem, was du unternimmst!
Lied: EG 591
Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht ...
Lesung II: Römer 8,20–22.38–39
Albi Roebke
Ambo
Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus
an die Gemeinde in Rom.
Die Schöpfung
ist der Vergänglichkeit unterworfen –
allerdings nicht durch eigene Schuld.
Vielmehr hat Gott es so bestimmt.
Damit ist aber eine Hoffnung verbunden:
Denn auch die Schöpfung wird befreit werden
aus der Sklaverei der Vergänglichkeit.
Sie wird ebenfalls zu der Freiheit kommen,
die Gottes Kinder in der Herrlichkeit erwartet.
Wir wissen ja:
Die ganze Schöpfung seufzt
und stöhnt vor Schmerz wie in Geburtswehen – bis heute. …
Ich bin zutiefst überzeugt:
Nichts kann uns von der Liebe Gottes trennen –nicht der Tod und auch nicht das Leben,
keine Engel und keine weltlichen Mächte,
nichts Gegenwärtiges und nichts Zukünftiges
und auch keine andere gottfeindliche Kraft.
Nichts Über- oder Unterirdisches
und auch nicht irgendetwas anderes,
das Gott geschaffen hat –
nichts von alledem
kann uns von der Liebe Gottes trennen.
In Christus Jesus, unserem Herrn,
hat Gott uns diese Liebe geschenkt.
Impuls/Auslegung
Der Präses kann, wenn er möchte, die gehörten Texte am Ambo kurz auslegen. Danach leitet er zum Glaubensbekenntnis (EG 815) über.
Glaubensbekenntnis: EG 815
Gott,
Ursprung des Lebens,
Grund allen Seins,
unsere Hoffnung.
Dich loben wir.
Jesus Christus,
Gottes Sohn,
aus dem Tod Erstandener,
unser Leben.
Dir danken wir.
Geist des Lebens,
heilender Atem Gottes,
unsere Kraft zur Versöhnung.
Dich beten wir an.
Du, Gott, schaffst neu die Erde.
Dich, Gott, bekennen wir
vor aller Welt.
Dir, Gott, vertrauen wir uns an
in Zeit und Ewigkeit.
Lied: EG 587
Ubi caritas et amor, ubi caritais, Deus ibi est.
(3-4 x)
Fürbitten | Ruf: EG 586
Altar
I Für die Betroffenen der Katastrophe
Albi Roebke
Selig sind, die da Leid tragen,
denn sie sollen getröstet werden.
Claudia Müller-Bück
Gott, wir tragen vor Dich
alle, denen wir heute
und in den vergangenen Tagen geholfen haben.
Der Boden wankt unter den Füßen.
Die Wassermassen haben alles aufgewühlt.
Das Leid ist unermesslich.
Die Verwüstungen sind schrecklich.
Lebensentwürfe sind zerstört.
Hoffnungen sind begraben,
Leben sind in Frage gestellt.
Menschen sind verletzt, vermisst und gestorben.

Gott, wir bitten Dich
für diese Männer und Frauen und Kinder.
Gott, hilf!
Sei du Beistand und Halt.

Gemeinde
Bleib mit deiner Gnade bei uns ... (2 x)
II Für die Helferinnen und Helfer
Claudia Müller-Bück
Selig sind die Frieden stiften,
denn sie werden Gottes Kinder heißen.
Albi Roebke
Gott, wir tragen vor Dich
alle Helferinnen und Helfer
der Polizei,
der Feuerwehr,
der Bundeswehr,
des Technischen Hilfswerks …
Nicht zuletzt all diejenigen,
die freiwillig anpacken und helfen.
Sie holen Menschen
aus eingeschlossenen Häusern.
Sie versorgen Menschen
mit Nahrung und Kleidung.
Sie versorgen Menschen medizinisch
und sorgen für Notunterkünfte.
Sie sichern die Dämme und räumen auf. 
Unermüdlich bis zur Erschöpfung
sind sie im Dienst.

Gott, wir bitten Dich
für diese Männer und Frauen,
die an ihre Grenzen gehen,
um anderen zu helfen:
Stärke sie und gib ihnen Geduld und Übersicht. 
Schicke ihnen Kraft
und Momente der Erholung.

Gemeinde
Bleib mit deiner Gnade bei uns … (2 x)

III Für die Seelsorgerinnen und Seelsorger
Albi Roebke
Selig sind die Barmherzigen,
denn sie werden Barmherzigkeit erlangen.
Claudia Müller-Bück
Gott, wir tragen vor Dich
die Seelsorgerinnen und Seelsorger
von der Notfallseelsorge,
aus den Gemeinden,
in den Krankenhäusern,
bei der Polizei.
Sie hören den Betroffenen zu
und erfahren von unfassbaren Schicksalen.
Sie fühlen und leiden mit.
und halten aus, was kaum auszuhalten ist.
Unermüdlich und bis zur Erschöpfung
leisten sie ihren Dienst.

Gott, wir bitten Dich
für diese Männer und Frauen,
die andere begleiten:
Stärke sie und sei ihnen Schutz und Schild. 
Schicke ihnen deinen Segen
und schenke ihnen Momente des Innehaltens.

Gemeinde
Bleib mit deiner Gnade bei uns ... (2 x)

Albi Roebke
Gottes Geist
tritt mit Flehen und Seufzen für uns ein,
wenn uns die Worte versagen.
Was uns in diesem Augenblick bewegt,
tragen wir in einem Moment der Stille
vor Gott.

STILLE
Vater unser
Claudia Müller-Bück
Lasst uns beten mit den Worten,
die Jesus Christus uns zu beten gelehrt hat:
Gemeinde
Vater unser im Himmel …

Nach den Fürbitten treten beide Liturg:innen ab.
Segen
Thorsten Latzel
Altar
Nach einem persönlichen Wort des Danks, Abschieds etc. spricht er mit ausgebreiteten Händen:
Der Herr segne dich und behüte dich.
Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir
und sei dir gnädig.
Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich
und schenke dir Frieden.
Lied: EG 171
1. Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott,
sei mit uns auf unsern Wegen ...
2. Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott,
sei mit uns in allem Leiden …
3. Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott,
sei mit uns vor allem Bösen …
4. Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott,
sei mit uns durch deinen Segen …
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